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Kombinationsspiele unter Schwarzföhre, Weißkiefer,
Hopfenbuche und Mannaesche in den Südostalpen

. L. POLDINI & M . VlDALI

Zusammenfassung

In der vorliegenden Arbeit werden folgende Ergebnisse vorgeführt. Die Grenz-
ziehung zwischen den Klassen Erico-Pinetea und Querco-Fagetea geschieht mit-
ten durch die primitiven Ostrya-Wälder: die Schneeheide-Hopfenbuchenwälder
gehören den Ericp-Pinetea an; die mit Sesleria albicans aber ohne Erica carnea,
werden in die Querco-Fagetea eingegliedert. Für die Erica-Ostrya-Wälder der Süd-
ostalpen wird der Name Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum orni Aichinger 1933 ver-
wendet. Das Cytisantho-Ostryetum M. Wraber 1961 wird, wegen seiner ökologi-
schen Spezialisierung, für eine selbständige Assoziation gehalten.

Schwarz- u. Weißkiefernwälder von Piave bis Isonzo werden zur Assoziation
Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 zugeschrieben. Für die dealpinen
Legföhrenbestände (Amelanchiero-Pinetum mugo Minghetti in Pedrotti 1994) wird
ein neuer pflanzensoziologischer Anschluß vorgeschlagen (Erico-Fraxinion orni,
und nicht Berberidion). Für Trentino wird die Scorzonera austriaca - Pinus sylve-
stris-Gesellschaft (= Erico-Pinetum sylvestris Pedrotti et Minghetti 1994 non Br.-
Bl. in Br.-Bl. et al. 1939) ausgeschieden.

Die Autoren kommen zum Schluß, daß der Verband Erico-Pinion sylvestris in
den Einzugsgebieten der Flüsse Adige - Piave - Tagliamento - Isonzo (Soca) durch
den südostalpinen Verband Erico-Fraxinion orni ersetzt wird.

Abstract

COMBINATION BETWEEN AUSTRIAN PINE, SCOTS PINE, HOP HORNBEAM AND MANNA ASH

IN THE SOUTH-EASTERN ALPS. In this paper the transitional position of primitive hop
hornbeam woods between the classes Erico-Pinetea and Querco-Fagetea is consi-
dered. Ostrya carpinifolia-woods with Erica carnea belong to the class Erico-
Pinetea whereas those with Sesleria albicans, but without Erica carnea^ belong to
the class Querco-Fagetea. For the first coenosis the name Ostryo carpinifoliae-
Fraxinetum orni Aichinger 1933 has been accepted. The coenoses Cytisantho-
Ostryetum is still considered as an independent association, due to its high ecolo-
gical specialisation.

Regarding woods dominated by pines, Austrian and Scots pine woods from
river Piave to river Isonzo (Soca) are described as Fraxino orni-Pinetum nigrae
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Martin-Bosse 1967. For the de-alpine mountain pine scrubs (Amelanchiero-Pin-
etum mugo Minghetti in Pedrotti 1994) a new syntaxonomic position is proposed
(alliance Erico-Fraxinion orni and not Berberidion); an association with Scorzone-
ra austriaca and Scots pine (= Erico-Pinetum sylvestris Pedrotti et Minghetti 1994
non Br.-Bl. in Br.-Bl. et al. 1939) is proposed for Trentino.

The Authors sustain that the alliance Erico-Pinion sylvestris in the catchment
basins of rivers Adige, Piave, Tagliamento and Isonzo (Soca) is replaced by the
south-alpine alliance Erico-Fraxinion orni.

Keywords: primitive hop hornbeam woods with Erica carnea, Austrian and Scots
pine woods, pine woods on river gravels, de-àlpine mountain-pine scrubs, Erico^
Fraxinion orni (Erico-Pinetea), southern and south-eastern Alps.

Einleitung und Methoden

Ostrya carpini/olia und Fraxinusornus bilden an der Südabdachung der Alpen
einen Knotenpunkt, der verschiedene Vegetationsklassen verbindet, unter denen
besonders Erico-Pinetea und Querco-Fagetea hervorzuheben sind.

Fraxinus ornus hat eine sehr breite ökologische Amplitude, die sich von den
Quercetea ilicis bis in die wärmebedürftigen Buchenwälder erstreckt, indem sie
auch an den Verbuschungsstadien, Vormantel- und Mantel-Bildung sehr aktiv teil-
nimmt. Ähnliches, obwohl ein wenig beschränkteres Verhalten, zeigt Ostrya (Abb.
1).

Obwohl die Kiefernwälder azonal über mehrere Höhenstufen verbreitet sind,
fördern sie durch ihre trockenen und flachgründigen Böden und vorwiegend südli-
che Exposition vor allem das Eindringen von Pionier- und streßtoleranten Arten
aus den verschiedenen Höhenstufen.

Es kommt daher zu einer diffusen floristischen Verzahnung und Überlappung
mit Hopfenbuchenbeständen, so daß sich die Frage in den Südostalpen aufdrängt,
wo die Grenze zwischen Erico-Pinetea u. Querco-Fagetea zu ziehen ist.

Nur in den reinen Weißkiefernwäldern der meso-endalpischen Sektoren findet
man mikrotherme Arten aus den montanen und hochmontanen Höhenstufen.

In Friaul-Julisch Venetien sind folgende Kombinationen untersucht worden:

1. Sesleria albicans-reiche Ostrya-Wälder ohne Erica carnea
2. Sesleria albicans-reiche Ostrya-Wälder mit Erica carnea
3. Cytisantho-Ostryetum (WRABER M. 1961)
4. Ostrya-reiche Schwarzföhren-Wälder (POLDINI 1967, 1969, 1982; WRABER

T. 1979)
5. Weißkiefern-Schwarzföhren-Wälder (POLDINI & LASEN 1989; DE MAS et al.

1990) . -
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6. Weißkiefern-Wälder ohne Schwarzföhre
7. tieferliegende Legföhren-Bestände.

Coenocline von Pinus nigra und P. sylvestris

Pinus nigra
Pinus sylvestris

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 Assoziationen

Coenocline von Ostrya carpinifolia
und Fraxinus ornus

Fraxinus ornus

Óstrya carpinifolia

1 2 3 4 5 6 7 9 10 II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 Assoziationen

Kiefernwälder (1 -6)

Abb. 1 (Legende siehe S. 136a)

Hopfenbuchen- Wälder der co 11 inen und
Eichenwälder (7-10) submontanen Höhenstufen (11 - 23)

Diese sieben Arten-Kombinationen sind numerisch verarbeitet worden („clu-
ster analysis"). Die den Erico-Pinetalia zugeordneten Aufnahmen sind numerisch
weiter bearbeitet worden. Die „cluster"-Analyse (package Syn-Tax; PODANI 1993)
hat die Abundanz-Dominanz (VAN DER MAAREL 1979) genutzt und zur Ermessung
der Ähnlichkeit ist die „similarity ratio" (Wishart - Koeffizient) verwendet wor-
den. Die Gruppenverteilung der Aufnahmen geschah aufgrund „complete linkage"
und „average linkage".

Die Nomenklatur der Sippen richtet sich bei den Gefäßpflanzen nach EHREN-

DORFER (1973) und PIGNATTI (1982). Die syntaxonomische Zuordnung der Arten
erfolgt nach WALLNÖFER et al. (1993), THEURILLAT et al. (1994) und MUCINA (1997).

Dabei wurden folgende Arbeiten berücksichtigt: AICHINGER (1933), DEL FAVE-

RO et al. (1989), LIPPERT et al. (1995), MINGHETTI (1994, 1996), PEDROTTI, GAFTA &
MINGHETTI (1994), PEDROTTI & MINGHETTI (1994), POLDINI (1967,1969,1982,1984,
1996), M. WRABER (1961), T. WRABER (1979), und unveröffentlichte Aufnahmen
von Poldini aus Friaul und von Dakskobler aus Slowenien.
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Ergebnisse und Diskussion

Die primitiven Osfrya-Wälder mit und ohne Erica (beide mit Sesleria atbi-
cans), die Pinus nigra- und Pinus sylvestris-V/älder und entwickelte Eichen-Hop-
fenbuchenwälder wurden untereinander numerisch bearbeitet, um zu sehen, wo
die Klassengrenze zwischen Erico-Pinetea und Querco-Fagetea zu ziehen war.

Die Kombination „Ostrya - Sesleria" (ohne Erica) wurde den Querco-Fagetea
zugeschrieben, während die Kombination „Ostrya - Erica" (mit Sesleria) den Eri-
co-Pinetea unterstellt wurde'. Die Klassengrenze geht also durch die physiogno-
misch einheitlichen Sesleria - reichen Hopfenbuchenwälder, wo aber die Präsenz
von Erica ausschlaggebend ist (Abb. 2). .

.8

.6

.5

AB
Abb. 2 (Legende siehe S. 136a) •

Auf diesem Ergebnis fußend, können wir die Homonymie zwischen Orno-
Ostryetum (recte Fraxino orni-Ostryetum) Br.-Bl. 1961 (BRAUN-BLANQUET 1961)
und Ostrya - Fraxinus ornus - Gesellschaft (nunc Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum
orni Aich. 1933) (AICHINGER 1933) lösen. Wir schlagen vor, den Erica-,reichen
Ostryeten den Namen Ostryo-Fraxinetum orni vorzubehalten.

Für das entwickeltere Ostryo-Fraxinetum orni von Braun-Blanquet ohne Erica
u. Sesleria sollte man sich einen anderen Namen einfallen lassen oder könnte man
es synonymisch durch das Buglossoido-Ostryetum Lausi et al. 1982 ersetzen.

Die numerischen Datenbearbeitungen (175 Aufnahmen) lassen die ökologischen
Trends sehr gut erkennen, aber sind nicht imstande die pflanzensoziologischen
Gruppierungen im einzelnen wiederzuspiegeln (Abb. 3). .

Innerhalb der primitiven Ostrya-Wälder reflektiert die Tabelle eine Verflech-
tung zwischen floristischem Gefälle und ökologischer Spezialisierung, die man
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C B

Abb. 3 (Legende siehe S. 136a) .

gesondert betrachten muß, um sich darüber klar zu werden.

Cluster 1 zerfällt in drei Teile:
la. enthält die Quercus-reichen Ostrya-Wälder aus Friaul und Trentino;
Ib. enthält die Ostrya-Fraxinus ornws-Gesellschaft aus den Karawanken;
lc. enthält das Cytisantho-Ostryetum aus Slowenien. •

Cluster la und lb können als West-Ost-floristisches Gefälle der Rand- und
Mittel-Alpen ausgedeutet werden (s. auch Tab. 4). Cluster la ist an Flaumeiche
besonders reich, die im verarmten Cluster lb völlig ausbleibt. Mit Flaumeiche
treten in der südlichen Ausbildung Weitere pflanzengeographisch wichtige Arten
auf, wie: Chamaecytisus purpureus, Coronilla emerus (cfr. ssp. emeroides), Eu-
phorbia triflora ssp. kernen (nur im Friaul), Prunus mahaleb und Stachys labiosa.
Man könnte also von zwei Gebietsausbildungen sprechen: einer südlichen Flaum-
eichen-reichen und einer nördlichen Buchen-reichen.

Das Fraxino orni-Ostryetum ist seinerseits stark verarmt im Bezug auf das Eri-
co-Ostryetum Horvat 1951 (HORVAT et al. 1974) aus Kroatien, wo submediterrane
und südöstliche Arten wie Acer monspessulanum, Acer obtusatum, Daphne blaga-
yana, Genista januensis, Laserpitium krapfii, Quercus cerris, Sesleria juncifolia
u.s.w. vorkommen. Trotz ähnlicher Ökologie sind die floristischen Unterschiede
so groß, daß das Erico-Ostryetum als selbständige Assoziation aufgefaßt werden
soll:
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Das Cotino-Amelanchieretum Pedrotti et Minghetti 1994 (PEDROTTI & MING-

HETTI 1994) zerfallt nach der numerischen Bearbeitung in zwei Teile: der eine Ostrya-
arme (B) bleibt isoliert und kann weiter als selbständige Assoziation gelten; der
andere Ostrya-reiche Teil (A, subass. ostryetosum Pedrotti et Minghetti 1994)
schließt sich dagegen dem Fraxino orni-Ostryetum an, als dessen Cotinus-reiche
Form oder Subassoziation. Es sei nebenbei bemerkt, daß uns der Anschluß des
Cotino-Amelanchieretum s. restr. an die Querco-Fagetea (Ord. Prunetalia) wenig
sinnvoll scheint. Den wenigen Querco-Fagetea-Arten stehen sehr zahlreiche Eri-
co-Pinetea-Arten gegenüber.

Es ist angebracht, das Cytisantho-Ostryetum (lc) als eine ökologische Speziali-
sierung (sehr steile, trockene und lichte Hänge) zu deuten. Der Extremstandort ist
durch folgende Arten ausgezeichnet: Campànula thyrsoides, Genista radiata, Di-
anthus sylvestris ssp. sylvestris, Dianthus monspessulanus, Asplenium ruta-mura-
ria, Asp lenium trichomanes, Dorycnium germanicum, Allium pulchellum, Gerani-
um sanguineum, Laserpitium siler, Lilium carniolicum, Satureja montana ssp. va-
riegata, Scabiosa lucida, Sedum album, Sempervivum tectorum, Stachys recta,
Valeriana wallrothii, u.s.w.. In den von der numerischen Bearbeitung dem Fraxino
orni-Ostryetum zugeschriebenen Aufnahmen kann Genista radiata faciesbildend
auftreten. Diesen Aufnahmen fehlen aber die für das Cytisantho-Ostryetum typi-
schen Felsenpflanzen, wie Asplenium ruta-muraria, Asplenium trichomanes, Cam-
panula thyrsoides, u.s.w..

Cluster 2 entspricht dem Alno incanae-Pinetum sylvestris Poldini 1984 auf al-
luvialen Terrassen der Mittelläufe der südostalpischen Flüsse (Tagliamento, Pia-
ve) und vikariiert mit dem Molinio-Pinetum E. Schmid 1936 em. Seibert 1962 (=
Salici-Pinetum Oberd. 1957) des nördlichen Voralpenlandes.

Die dritte große Aufnahmengruppe besteht aus dealpirien (tieferliegenden) Leg-
föhrenbeständen (3al), aus dem von PEDROTTI & MINGHETTI (1994) benannten Eri-
co-Pinetum sylvestris und Cotino-Amelanchieretum (3a2), und aus Schwarz- u.
Weißkiefernwäldern (3b 1, 3b2).

Das Amelanchiero-Pinetum mugo (3al) weist bemerkenswerte Unterschiede
vom Trentino bis Friaul auf (s. auch Tab. 6). Im Trentino kommen Rhododendron
hirsutum, Cotoneaster tomentosus und Carex humilis vor, während es in Friaul
eine höhere Konzentration an Endemiten (Crépis froelichiana ssp. dinarica, Knautia
ressmannii, Euphorbia triflofa ssp. kernen, etc.) gibt; es wäre deswegen ange-
bracht, zwei geographische Rassen auszuscheiden. Einige stattfindende West-Ost-
Vikarismen (Crépis froelichiana ssp. froelichiana - Crépis froelichiana ssp. dina-
rica, Euphrasia cuspidata - Euphrasia tricuspidata) sind besonders aufschlußreich.
Die Aufnahmen der Assoziation Amelanchiero-Pinetum mugo aus dem südlichen
Trentino wurden von den Autoren (MINGHETTI in PEDROTTI, Ï994) in das Berberidi-
on eingereiht. Diese ist eine strukturorientierte Lösung. Es wäre besser, sie auf
Grund der floristischen Zusammensetzung in das Erico-Fraxinion orni einzuglie-
dern.
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Für die südlichen Schwarz- u. Weißkiefernwälder gelten folgende Bemerkun-

gen
Die von PEDROTTI & MINGHETTI (1994) für Erico-Pinetum sylvestris und Goti-

no-Amelanchieretum gehaltenen, dem Erico-Pinion (Erico-Pinetea) bzw. dem Ber-
beridion (Querco-Fagetea) unterstellten Aufnahmen vom Trentino machen eine
heterogene Gruppe aus (3a2). Ein Teil (B) besteht als Cotino-Amelanchieretum
Pedrotti et Minghetti 1994 sensu restrict, (orig. Tab. 9, Aufn. 1-10), und ein Teil
(C) wird als eine neue Scorzonera austriaca-Pinus sy/ves/m-Gesellschaft (Syn.:
Erico-Pinetum sylvestris Pedrotti et Minghetti 1994 non Br.-Bl. in Br.-Bl. et al.
1939) aufgefaßt. In dieser Gesellschaft sind die thermophilen und illyrischen Ar-
ten noch ziemlich reich (Fraxinus ornus, Ostrya carpinifolia, Coronilla emerus
ssp. emeroides), um ihre Einordnung in das Erico-Fraxinion orni zu rechtfertigen.
Solche Wälder sind außerdem an wärmeliebenden und eurimediterranen Arten rei-
cher im Trentino als in Friaul, und bilden eine interessante Verzahnung zwischen
Erico-Pinetalia- und Quercetalia pubescentis-Elementen.

In „clusters" 3b 1 und 3b2 sind dagegen die aus Friaul (POLDINI 1969 und unver-
öff. Material), slowenischen Julischen Alpen (WRABER T. 1979) und Tolmin (DAKS-

KOBLER unveröff. Material) stammenden Aufnahmen. Im Bereich der Südostalpen
liegt die floristisch reichste Ausbildung des Erico-Fraxinion orni zwischen den
Einzugsgebieten von Piave und Isonzo (Soca). Seitlich von diesem Schwerpunkt-
gebiet gibt es schon eine Verarmung der Verbands-Ch.-Arten (s. auch Tab. 5).

„Cluster" 4 entspricht den von LIPPERT et al. (1995) längs des Tagliamento aus-
geführten und dem Erico-Pinetum sylvestris zugeschriebenen Aufnahmen. Es han-
delt sich eher um Pinus sylvestris-Stadien auf Kiesbänken mit Salix eleagnos, Arc-
tostaphylos uva-ursi, Cytisus pseudoprocumbens, Dryas octopetala und Gypso-
phila repens, die wir vorderhand nicht mitberücksichtigt haben.

Weiterhin wurden drei analytische Tabellen aufgestellt: £Wca-reiche Ostrya-
Wälder (Tab. 1), Schwarz- u. Weißkiefern- Wälder (Tab. 2), dealpine Legföhren-
bestände (Tab. 3) aus Friaul, und fünf vereinfachte synthetische Tabellen.

Die Tabellen 4, 5 und 6 zeigen die West-Ost-Variabilität der Erico-Fraxinion
orni-Assoziationen; die letzten zwei Tabellen bringen die Nord-Süd-Unterschiede
innerhalb der Schwarz- u. Weißföhrenwälder (Tab. 7) und der Weißkiefernwälder
(Tab. 8) zum Ausdruck. Zu diesem Zweck wurden auch die Arbeiten von MARTIN-

BOSSE (1967), KARRER (1985), PEER (1993) und OBERDORFER (1992) genutzt.
Was die Weißkiefernwälder des Trentino betrifft, wird ihre Zugehörigkeit zum

Erico-Fraxinion orni dadurch untermauert, daß man sie mit denen von Südtirol
(PEER 1993) und der Nordabdachung der Alpen (Bayern; OBERDORFER 1992) ver-
gleicht (Tab. 8).

In diesen, von uns Scorzonera austriaca-Pinus sy/vesfrä-Gesellschaft gennan-.
ten Aufnahmen, fehlen die für die inneralpischen Weißkiefernwälder so typischen
Erico-Pinion sylvestris- u. Vaccinio-Piceetea-Elemente. Dagegen treten Arten der
südosteuropäischen Steintriften auf (Scorzoneretalia: Inula ensifolia, Scorzonera
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austriaca, Hieracium porrifoliwn, Fumana procumbens) neben Baum- u. Strauch-
arten der insubrischen Eichenstufe (Quercus ilex, Cotinus coggygria, Pistacia ter-
ebinthus, Prunus mahaleb). Fagetalia-Elemente sind aber spärlich und Arten wie
Mercurialis perennis, Rubus saxatilis, Prenanth.es purpurea, Veronica urtici/olia,
Carex alba, Fragaria vesca, u.a., bleiben aus.

In den nördlicheren, kühleren Gesellschaften nehmen die Vaccinio-Piceetalia-
Vertreter und dealpinen Seslerietalia-Arten (Phyteuma orbiculare, Scabiosa luci-
da) zu; auch Acer pseudoplatanus ist häufig beigemischt.

Die primitiven £Wca-reichen Ostrya-Gebüsche und -Wälder sind gebietsweise
geprägt; jeder „Cluster" entspricht einem Gebiet. Steinige Böden und anstehende
Felsen fördern den Lokalendemismus.

, Wir sind der Meinung, daß es angebracht ist, sie für eine einzige Assoziation zu
halten: Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum orni Aichinger 1933, die sich in unter-
schiedliche Gebietsausbildungen (geographische Rassen) gliedert, wobei eine West-
Ost-Verarmung an wärmeliebenden Elementen der Eichenstufe {Cotinus coggy-
gria, Quercus petraea, Quercus pubescens, Prunus mahaleb) stattfindet (Tab. 4).

In diesem Rahmen machen die Tagliamento- und Isonzo-Einzugsgebiete einen
Knotenpunkt aus, der sowohl Arten mit dem Adige-Mittellauf (Coronilla emerus
ssp. emeroides, Chamaecytisus purpureus, Carex älba, Viola hirta, Peucedanum
cervaria, Genista radiata) wie mit den Karawanken (Calàmagrostis varia, Ver-
bascum austriacum, Anemone trifolia, Fagus sylvatica, Salix appendiculata, Ru-
bus saxatilis) gemeinsam hat. Der grössere Anteil an Molinia arundinacea und
Brachypodium rupestre im westlichen Teil des Areals weist auf tonreichere Böden
hin.

Trotz der großen Ähnlichkeit des Cytisantho-Ostryetum (WRABER M. 1961)
mit den primitivsten Ostrya-Wäidern, wird es dank seiner ökologischen Speziali-
sierung und der lithophilen Artengarnitur aufrechterhalten.

Während nördlich der Alpen zwei Verbände in vertikaler Verbreitung einander
ablösen, oben Erico-Piniön mugo und unten Erico-Pinion sylvestris, hätten wir in
den Südostalpen oben Erico-Pinion mugo unten aber Erico-Fraxinion orni.

Übersichtstabelle der erwähnten Syntaxa

Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieger in Vlieger 1937
Quercetalia pubescentis Klika 1933
Carpinion orientalis Horvat 1958 (= Ostryo-Carpinion orientalis Horvat 1959)
Buglossoido purpurocaerulaeae-Ostryetum carpinifoliae Gerdol, Lausi, Piccoli et
Poldini 1982 (Syn; Syntax.: Fraxino orni-Ostryetum Br.-Bl. 1961)
Seslerio albicantis-Ostryetum'carpinifoliae Lausi et al. 1982 coir. Poldini et Vidali
1995 (= Seslerio variae-Ostryetum carpinifoliae Lausi et al. 1982, Art. 43; Syn.:
Mercuriali ovatae-Ostryetum carpinifoliae Poldini 1982, Betonica alopecuros u..
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Ostrya carpinifolia-Ges&Wschaü Poldini 1982, Art. 25)
Erico-Pinetea Horvat 1959
Erico-Pinetalia Horvat 1959
Erico-Fraxinion orni Horvat 1959 n. in vers, propos.
(Syn.: Orneto-Ostryon carpiriifoliae Tomazic 1940 p.p.; Orneto-Ericipn Horvat
1959, Art. 29)
Cytisantho-OstryetumM. Wraber 1961
Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum orni Aichinger 1933
(Syn.: Orno-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 ostryetosum Poldini 1982)
Erico-Ostryetum Horvat 1974
Fraxino omi-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967
(Originalform des Namens = Orneto-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967; Syn.:
Pinetum austro-alpinum (Aichinger 1933) Br.-Bl. et Sissinger in Br.-Bl. et al. 1939,
Art. 34; Cotino-Amelanchieretum Pedrotti et Minghetti 1994 ostryetosum Pedrotti
et Minghetti 1994, Tab. orig. 9, rii. 11-16)
subass. pinetosum nigrae T. Wraber 1979
subass. pinetosum sylvestris T. Wraber 1979 (Syn. Syntax.: Fraxino orni-Pinetum
sylvestris Franz 1979 ass. prov. (FRANZ 1988))
Scorzonera austriaca-Pinus sylvestris - Gesellschaft (Syn: Erico-Pinetum sylve-
stris Pedrotti et Minghetti 1994 non Br.-Bl. in Br.-Bl. et al. 1939)
Cotino-Amelanchieretüm Pedrotti et Minghetti 1994 sensu restric. (Tab. orig. 9,
rii. 1-10)
Alno incanae-Pinetum sylvestris Poldini 1984
Amelanchiero-Pinetum mugo Minghetti in Pedrotti 1994

Liste der Zufälligen und der Örtlichkeiten

Tab. 1 - Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum orni

Liste der Zufälligen: Achillea"collina +(10); Anthyllis vulneraria ssp. poly-
phylla +(15); Arabis turrita +(10); Aspleniumfissum +(9); Asplenium trichomanes
+(4); Betonica officinalis ssp. serotino +(11); Campanula persici/olia +(10); Cam-
panula spicata +(15); Carex caryophyllea +(10); Castanea sativa +(3); Centaurea
nigrescens ssp. vochinensis +(5); Centaurea triumfettii +(14); Cephalanthera lon-
gifolia +(5); Cirsium erisithales +(10); Dorycnium herbaceum +(10); Dryopteris
fìlix-mas +(3); Eupatorium cannabinum +(10); Euphrasia cuspidata +(12); Gym-
nocarpium robertianum +(9); Helianthemum grandiflorum +(14); Hieracium bifì-
dum +(15); Hypericum maculatum +(10); Lamiastrumflavidum +(2); Laserpitium,
latifolium +(15); Lathyruspratensis +(10); Lilium bulbiferum +(3); Lonicera xylo-
steum +(14); Malus sylvestris +(13); Pedinophyllum interruptum +(12); Petasites
paradoxus +(15); Platanthera bifolia +(12); Prunus mahaleb 1(11); Quercus pe-
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traea 1(11); Ranunculus nemorosus +(10); Rhinanthus aristatus +(15); Scabiosa
gramuntia +(10); Scleropodium touretii +(12); Seseli gouanii +(13); Solidago vir-
gaurea ssp. virgaurea +(3); Taxus baccata +(10); Thymus pulegoides +(15); Vicia
cracca +(10).

Liste der Örtlichkeiten: 1 - 3: Degano-Tal, M. Sorantri bei Raveo (9543/3,
UD); 4: Degano-Tal, Cuel di Novolae bei Enemonzo di Sopra (9543/3, UD); 5:
Tagliamento-Tal, Passo della Morte (9642/1, UD); 6: Tagliamento-Tal, M. Cretis
bei Villa Santina (9543/4, UD); 7 - 8: unterhalb Fila M. Rest (9642/2, UD); 9:
Cellina-Tal, Costa Meneghe bei Cimolais (9740/2, PN); 10: unterhalb Ella M. Rest
(9642/2, UD); 11: Tagliamento-Tal, M. Cretis bei Villa Santina (9543/4, UD); 12:
Piave-Tal, Rivalgo 9640/1 (Ospitale di Cadore, BL); 13: Tagliamento-Tal, Passo
della Morte (9642/1, UD); 14: Passo Pura bei Ampezzo (9542/3, UD); 15: Aita
Terme, am.Fuss des Plombs-Berges (9544/1, UD; POLDINI, 1996, sub Cytisantho-
Ostryetum), Die Aufnahmen 1 - 11 und 13 - 14 waren schon in POLDINI (1982) sub
Orno-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 ostryetosum 1982 publiziert.

Tab. 2 - Fraxino orni-Pinetum nigrae

Liste der Zufälligen: Acerpséudoplatanus r(27); Aconitum vulparia+(9); Al-
lium carinatum +(20); Allium montanum +(2); Antennaria dioica +(23); Aquilegia
nigricans +(5), +(6); Betonica officinalis ssp. serotino +(12), +(19); Betula pendu-
la B 1(26); Betulapubescens B '+(26); Calamagrostis arundinacea 2(28); Calluna
vulgaris +(23), 1(26); Carex brachystachys +(5); Carexfiacca 1(4), +(16); Carex
montana +(3), +(14), +(21); Carex sylvatica +(7), +(19); Carlina acaulis +(28);
Carlina vulgaris +(2); Centaurea dichroantha +(1), +(2); Cirsium erisithales +(25);
Clematis alpina B +(22), +(27); Convallaria majalis +(23); Ctenidium molluscum
+(12), +(18); Daphne mezereum B +(24); Dentaria enneaphyllos +(7); Dianthus
sylvestris ssp. sylvestris +(2), r(28); Digitalis grandiflora +(9); Dryopteris dilata-
ta +(7), +(8); Erigeron acris +(12); Frangula rupestris 1(2); Galium album +(11),
+(18), +(19); Galium moHugo r(27); Genista radiata 1(26); Genista sericea +(6);
Gentiana asclepiadea +(7); Gentiana utriculosa +(14); Gentianella ciliata +(8),
+(20); Glechoma hederacea +(11); Gymnocarpium dryopteris +(13); Hieracium
glaucum +(3), +(16); Juglans regia r(27); Laserpitium latifolium +(5), +(13), +(21);
Laserpitiumprutenicum 1(1), 1(5); Leucanthemummaximum +(25); Liliumbulbi-
ferum +(11); Lilium martagon +(9), +(24); Lonicera xylosteum r(27); Maianthe-
mum bifolium +(24); Mercurialis perennis +(21); Moehringia muscosa +(9); Neot-
tia nidus-avis +(27); Parnassia paiustris +(5), +(7), +(20); Pedinophyllum inter-
ruptum var. pyrenaicum +(5), +(6), +(21); Peucedanum schottii +(9); Phyteuma
scheuchzeri ssp. columnae +(11); Potentilla caulescens +(5); Prenanthes purpu-
rea. +(9), 1(27); Primula vulgaris +(7), +(8); Prunus avium +(17); Prunus maha-
leb +(19); Pyrola rotundifolia +(7), +(9), +(20); Quercus petraea r(27); Salix ap-
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pendiculata +(27); Salix caprea B +(22); Salvia glutinosa +(27); Satureia monta-
na ssp. variegata +(12); Schoenus nigricans 1(3); Scorzonera austriaca +(2); Sen-
ecio abrotanifolius +(28); Silène vulgaris ssp. glareosa +(14), +(18); Succisa pra-
tensis +(8); Tofieldia calyculata +(4), +(5), +(20); Trifolium montanum +(10), +(11),
+(20); Trisetum argenteum +(13); Valeriana saxatilis +(25); Valeriana tripteris
+(22), +(24); Valeriana wallrothii +(8); Veronica barrelieri +(2); Veronica urtici-
folia +(11), +(18); Viola mirabilis +(21).

Liste der Örtlichkeiten: 1: Resia-Tal, Resiutta bei S.li Schiampon (9645/1,
UD); 2: Aupa-Tal, bei Moggio (9545/3, UD); 3: Valcellina, Canale di Barcis, loc.
Arcola (9741/3, PN); 4: Piave-Tal, loc. Fontanella (9640/1, Ospitale di Cadore,
BL); 5: Aupa-Tal, Dordolla (9545/1, UD); 6: Arzino-Tal, in die Richtung für Peo-
nis (9743/2, PN); 7: Resia-Tal, zwischen Stolvizza und Coritis (9646/1, UD); 8:
Resia-Tal, Coritis (9646/3, UD); 9: Raccolana-Tal, Tamaroz (9546/3, UD); 10:
Valcanale, M.Pin über Chiout und Pleziche (9546/1, UD); 11: Cordevole-Tal, loc.
La Stanga (9738/4, BL); 12: Moggio Udinese, an der Einmündung T. Glagnò in
Fella (9644/2, UD); 13: Raccolana-Tal, loc. Piani di Sotto (9646/2, UD); 14: Val-
canale, Rio Bianco-Tal (9446/3, UD); 15: Valcanale, Rio Bianco-Tal neben S. Ca-
terina (9446/3, UD); 16: Valcanale, M.Pin über Chiout und Pleziche (9546/1, UD);
17: Racçolana-Tal, zwischen Raccolana-Dorf und Chiout (9545/4, UD); 18: Canai
del Ferro, Ponte Rio di Muro (9545/2, UD); 19: Val Canale, zwischen Camporosso
und Ugovizza (9446/4, UD); 20: Dogna-Tal, zwischen Chiout und Pleziche (9546/
1, UD); 21: Studena-Tal, neben Pricot (9445/4, UD); 22: Passo Pura (9542/3, UD);
23: Casera Meluzzo (9640/2, PN); 24: Monfalcon-Tal, über Caserutta dei Pecoli
(9641/1, UD); 25: Cimoliana-Tal: Monfalcon-Tal (9640/4, PN); 26: Suola-Tal (9641/
1, UD); 27: Prato Càrnico, Croz-Tal(9442/4, UD); 28: Ugovizza, untere Filza-Tal
(9446/4, UD). ,

Tab. 3 - Anielanchiero-Pinetum mugo

Liste der Zufälligen: Acer pseudoplatanus B +(6); Antennaria dioica +(7);
Bartsia alpina +(9); Centaurea dichroantha +(7); Cladonia sp. +(9); Dianthus
monspessulanus +(1); Euphrasia cuspidata +(7); Genista sericea +(6); Gentiana
clusii +(4); Hepatica nobilis +(6); Hierochloe australis +(4); Juniperus nana +(9);
Laburnum alpinum A2 +(6); Larix decidua +(5); Leucanthemum maximum +(7);
Melampyrum sylvaticum +(9); Melica nutans +(6); Peucedanum rablense +(7);
Platanthera bifolia +(6); Polygonatum odoratum +(4); Quercus petraea B 1(3);
Ranunculus montanus +(6); Rhamnus catharticus B +(3); Selaginella selagino-
ides +(7); Senecio abrotanifolius 1(6); Solidago virgaurea ssp. virgaurea +(4);
Tofieldia calyculata:"+(7); Vaccinium myrtillus 1(9); Vaccinium vitis-idaea 1(9).

Liste der Örtlichkeiten: 1: Rio Bianco S.Caterina (9446/3, UD); 2: Ciol di
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Mont (9640/2, PN); 3: Malborghetto-Tal (9446/3, UD); 4: Dogna-Tal (Malbor-
ghetto), Plan dei Spodovai (9546/3, UD); 5: Prescudin, Zea-Tal (9840/2, PN); 6:
Dogna-Tal (Malborghetto) (9546/4, UD); 7: Pian Pinedo, Cimolais (9740/2, PN);
8: Bagni di Lusnizza, Rio Bianco (9446/3, UD); 9: Cellina-Tal, Compol-Tal (9640/
4, PN). ' . '
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Tab. 1: Ostryo carpinifoliae- Fraxinetum orni Aichinger 1933

Nr. d. Aufnahmen

Meereshöhe (x 10 m)
Exposition
Neigung (°)
Artenzahl mit den Zufalligen

Erico-Fraxinon orni -Arten (char., diff.)

diff. Ostrya carpirufolia

diff. Fraxinus ornus

char. Chamaecytisus purpureus

diff. Asperula purpurea
diff. Coronilla emerus/emeroides
char. Pinus nigra

7 8 9 10 11 12 13 14 15

45 44 42 41 37 69 62 57
E E S E E S S E E
15 10 40 45 30 20 30 35
39 38 35 46 40 34 32 33

3 3 3 3

3 3

2 2 2 2

2 3

1
1 1

1

3 3

1 2
1 2
1 +

1

58 50 64 73 104 124
S S SSE S SE S
30 35 35 30 35 40
58 42 49 33 42 46

3 1 1 3 3 3

2 +

3 1 1 3

1 2 1
11 1

1 1

1 I

Pr. Fr.

15 100

15 100
10 67
9 60
6 40

char.
diff.

diff.

diff.
diff.
diff.
diff.
diff.
diff.
diff.
diff.
char.
diff.

Euphorbia tnflora/kemen
Asperula aristala

Salix glabra

Genista germanica
Campanula cespitosa . .
Betonica alopecuros
Knauta ressmannii
Mercurialis »vaia
Bupleurum ranunculoides (incl. canalense)
Leontodon incanus
Aquilegia einseleana
Crépis froelichiana/dinarica
Polygala nicaeensis/forojulensis

Erico-Pinetea u. Erico-Pinetalia -Arten

Amelanchier ovali s

Erica carnea
Epipactis atrorubens
Calamagrostis varia
Rhamnus saxatilis
Polygala chamaebuxus
Peucedanum oreoselinum
Cotoneaster tomentosus
Buphthalmum salicifolium

Pinus sylvestris

Thesium rostratum
Aquilegia affata
Coronilla vaginalis

Konstante Begleiter
S

FB
P

TG
QF
TG
FB

TG
Th
FB

FB
S

FB
S
FB
FB
FB
FB
FB

Qp
S

Sesleria albicans
Teucrium chamaedrys
Brachypodium rupestre
Berberis vulgaris
Melampyrum pratense/pratense

Viola hirta
Frangula alnus
Anthericum ramosum
Carex humilis
Galium lucidum
Verbascum austriacum
Achnatherum calamagrostis .
Teucrium montanum
Juniperus communis
Lembotropis nigricans
Centaurea bracteata
Carduus defloratus
Gymnadenia conopsea
Pimpinella saxifraga
Biscutella laevigata
Lotus corniculatus
Thymus longicaulis
Euphorbia cyparìssias
Centaurea scabiosa/frìtschii -
Galium verum
Aster amellus
Globularìa cordifolia
Arctostaphylos uva-ursi

Festuco-Brometea -Arten

Stachys labiosa
Bromus erectus

Av

B

B

A2

B

B

1

3
1
1
+

+
1

3
+
1
+
1

+
+

+
+ .

+

1

4

1

1
+
1

3
+
+
1
1

+

+

+

1
3

' +
1

3
+

.1
• +

1

+

1
3
+
1
+
1
+

3
+

+
I

1

+
1

+

+

1
3
+
+
+
1

. +

+

2

+
1
1

+

1
+

+

+

+
+

+ .

1

+
+
1
1
1

+

1
+

1
+
+

+

+

+
1

+
+

+

+

+ -
4
+ .
1
+

+

+

1
+
2

1
1

+

+

+
+ .

1

+

1

1
+

+

+

1

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+
+

1

1
+

1

1

1
1

+

+

+

+

+

+

+

1

+

+

+
1

1
+

+
+

+

+

+

+

1
+

1

+

1

1

2
1
+

+

1
1
+
1
1
1

+

+

+

+

•+

+

+
+

+
+
+

1

+

+
1
+

+

+
+
+

+

+
1
+

+

+

+
+

+
+

+

1

1
+
1
1

1
+ '

1

1
+

+
1
+

+ •

+

1

2

+
1
1
1
+
1
+

1

+

2
2
1

1
1
+

+

+

+
+

+

+

1

+
+

• +

1
2
+

+

+
+

+

+
+
+

1 1

1

+
+

+

+

6
5
5

4
4
3
3
3
2
2
1
1
1

15
14
11
11
10
10
9
7
7

6

4
1
1

14
11
10
8
7
6
5
5
5
5
4
4
4
3
3
3
3
2
2
2
2
2
2
2
1
1
1
1

7
2

40
33
33

27
27
20
20
20
13
13
7
7
7

100
93
73
73
67
67
60
47
47

40

27
7
7

93
73
67
53
47
40
33
33
33
33
27
27
27
20
20
20
20
13
13
13
13
13
13
13
7
7
7
7

47
13
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•Tab. 1: Ostryo carpinifoliae- Fraxinetum orni Aichinger 1933

Scabiosa graminifolia

Hieracium porrifolium

Trifolio-Geranietea -Arten
Vincetoxicum hinindinaria
Silène nutans
Origanum vulgäre
Peucedanum cervaria
Thalictrum minus
Polygonatum odoratimi
Clinopodium vulgäre

Geranium sangui neum

Seslerietalia -Arten
Allium ochroleucum
Leucamhemum heterophyllum
Laserpitium siler
Phyteuma orbiculare
Acinos alpinus

Laserpitium peucedanoides

Prunetalia -Arten
Cory lu s avellana
Viburnum lantana
Clematis recta
Comus sanguinea
Clematis vitalba
Rosa canina
Crataegus monogyna
Rhamnus catharticus

Ljgustrum vulgäre

Quercetalia pubescentis -Arten

Sorbus aria

Quercus pubescens

Cornus mas
Melittis melissophyllum
Hypericum montanum.

Fagetalia -Arten

Cyclamen purpurascens
Carex alba
Anemone trifolia
Fagus sylvatica

Galium laevigatum
Vinca minor
Euonymus latifolia
Viola reichenbachiana
Luzula nivea

Querco-Fagetea -Arten

Cruciata glabra
Hepatica nobilis
Carex digitata
Hedera helix

Mèlica nutans

Vaccinio-Piceetea -Arten

Picea abies

Larix decidua

Andere Begleiter
Molinia arundinacea
Potentina erecta
Chamaecytisus hirsutus
Genista tinctoria
Fragaria vesca
Carex fiacca
Salix appendiculata
Serratula tinctoria
Linum viscosum
Genista radiata
Rubus corylifolius (aggr.)
Hieracium sylvaticum
Rubus saxatilis
Valeriana tripteris
Sorbus aucuparia

B
B

B
B
B
B
B
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Tab. 3: Amelanchiero-Pinetum mugo Minghetti in Pedrotti 1994

Nr. d. Aufnahmen 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Meereshöhe (x 10 m) 81 83 61 100 110 83 117 65 125
Exposition NE NE - SE SE SSE - - E
NeigungO 60 60 - 5. 10 10 - - 50
Artenzahl mit den Zufälligen 26 26 23 38 32 45 35 32 22 Pr. Fr.

Differentialarten
Amelanchier ovalis
Pinus mugo

Erico-Fraxinion orni -Arten (char., diff.)
diff. Salix glabra

char. Chamaecytisus plirpureus
diff. Campanula cespitosa
char. Asperula aristata
diff. Ostrya carpinifolia

diff. Fraxinus ornus
char.- Euphorbia triflora/kerneri
diff. Polygala nicaeensis/forojulensis
diff. Aquilegia einseleana
diff. Knautia ressmannii
diff. Daphne cneorum
diff. Pinus nigra
diff. Betonica àlopercurus
diff. Leontodon incanus
diff. Asperula purpurea
diff. Coronilla emerus/emeroides
char. Crépis froelichiana/dinarica
diff. Bupleurum ranunculoides (incl. canalense)
diff. Genista germanica

Erico-Pinetea u. Erico-Pinetalia -Arten
Erica carnea .
Polygala chamaebuxus
Calamagrostis varia
Epipactis atrorubens
Thesium rostratum
Rhodothämnus chamaecistus
Peucedanum orepselinum
Buphthalmum salicifolium
Rhododendron hirsutum
Pinus sylvestris ,
Rhamnus saxatilis

Konstante Begleiter
S Sesleria albicans
S Globularia cordifolia
QF • Frangula alnus
P Berberis vulgaris

Arctostaphylos uva-ursi
Juniperus communis (incl. fo. intermedia)

FB Galiurn verum'
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+
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+

+
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+

+
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+
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5
5
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4
4
4
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3
3
3
2
2
1
1
1
1
1
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9
9
7
5
4
3
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2
2
1

1

9
6
4
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-fi
.

4
4

100
100

56
56
44
44

44
44
44
44
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33
22
22
11
11
11
11
11
11

100
100
78
56
44
33
33
22
22
11
11

100
67
44
44
44
44
44
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Tab. 3: Amelanchiero-Pinetum mugo Minghetti in Pedrotti 1994

TG Viola hirta
Gymnadenia conopsea
Melampyrum pratense/pratense

S Biscutella laevigata .
Carex humilis
Teucrium montanum

FB Centaurea bratteata
Galium lucidum
Carduus defloratus

FB Lotus corniculatus
FB Brachypodium rupestre
TG Änthericum ramosum

Andere Begleiter
Qp Sorbus aria
F Cyclamen purpurascens

Valeriana saxatilis
P Viburnum lantana
FB Hieracium porrifolium
S Carex firma

Linum catharticum
Molinia arundinacea

TG Vincetóxicum hirundinaria
Th Petasites paradoxus
S Phyteuma orbiculare
F Anemone trifolia

Rubus saxatilis
Potentilla erecta
Parnassia palustris
Pinguicula vulgaris

Th Dryas octopetala
Genista radiata
Rhamnus pumilus
Sorbus aucuparia/aucuparia
Carex mucronata
Sorbus chamaemespilus
Laserpitium peucedanoides

F Carex alba
S Leucanthemum heterophyllum

1 r

+ • +

1 1

2 1

1 1

4 44
4 44
3 33
3 33
3 33
2 22

22
22
11
11
11
11

6 67
6 67

44
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
22
22
22
22
22
22
22
22
22
22
22
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Tab. 4: Vereinfachte Stetigkeitstabelle von Schneeheide-Hopfenbuchenwäldern
aus Trentino, Friaul und Karawanken

1 : Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum orni Aichinger 1933 (Trentino; Pedrotti & Minghetti, 1994)
2: Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum orni Aichinger 1933 (Friaul-Julisch Venetien)

3: Ostryo carpinifoliae-Fraxinetum orni Aichinger 1933 (Karawanken; Aichinger, 1933)

Einheit
Anzahl d. Aufnahmen

Erico-Fraxinion orni -Arten (char., diff.)

diff.
char.
diff.

diff.

diff.
char.

diff.
diff.
char.
diff.

diff.
diff.
diff.

diff.
diff.

Coronilla emerus/emeroides
Chamaecytisus purpureus

Fraxinus ornus

Ostrya carpinifolia

Aspenila purpurea
Pi nus nigra
Salix glabra
Leontodon incanus

Euphorbia triflora/kemeri -
Asperula aristata

Genista germanica
Campanula cespitosa

Betonica alopecuros

Mercurìalis ovata
Knautìa ressmannii

Erico-Pinetea u. Erico-Pinetalia -Arten

Amelanchier ovalis
Erica carnea
Rhamnus saxatilis
Cotoneaster tomentosus
Polygala chamaebuxus
Peucedanum oreoselinum

Pinus sylvestris
Calamagrostis varia
Buphthalmum salicifolium •

Epipactis àtrorubens
Thesium rostratum

Konstante Begleiter

FB
S
FB

TG

P
FB
TG

FB
TG

FB
S

QF
Th
FB
FB
FB

Juniperus communis
Carex humilis

Sesleria albicans
Brachypodium rupestre
Teucri um chamaedrys

Antherìcum ramosum
Berberis vulgarìs

Teucrium montanum
Viola hirta
Galium lucidum
Euphorbia cyparissias

Verbascum austrìacum

Lembotropis nigrìcans
Thymus longicaulis

Carduus defloratus
Melampyrum pratense/pratense
Frangula alnus.
Achnatherum calamagrostis
Centaurea bracteata
Galium verum
Asperula cynanchica

1
10

100
40

100

100
40

100
90
70
50
60
40

40

100
90
80
70
60
60

30
20
20

2
15

40
67

100

100
60

40
33

13
40
33

27
27

20

20
20

100
93

67
47
67
60

40
73
47

73
27

20
33
93
67
73
33

53

27
40

33
13
27
20

13
20
47
33
27
20

7

3
10

100

100
20
30

10
20

70
60

20
50
70
80

50
70
90'

40
70

40
20
90
40

40

20

70
20

40
30

40
30

Einheit
Anzahl d. Aufnahmen

Andere Begleiter
P

P
TG
F

Qp

QF

F
P
TG

QP
Qp
p
QF

P
P
Q>
F
TG
F

FB
P
FB
QF
VP

P

F
TG
P

F

Connus coggygria
Mercurìalis perennis
Scorzonera austrìaca

Quercus petraea
Hieracium sylvaticum
Prunus mahaleb

Peucedanum cervarìa
Carex alba

Quercus pubescens
Molinia arundinacea

Hepatica nobilis

Genista radiata
Cyclamen purpurascens

Vibumum lantana
Polygonatum odoratimi
Melittis melissophyllum
Sorbus aria

Clematis recta
Carex digitata

Solidago virgaurea/virgaurea
Ligustrum vulgäre
Crataegus monogyna
Melica nutans
Anemone trifolia

Vincetoxicum hirundinarìa
Fagus sylvatica

Chamaecytisus hirsutus
Fragaria vesca.
Salix appendiculata
Carex fiacca
Helianthemum ovatum

Corylus avellana
Stachys labiosa
Cruciata glabra

Picea abies
Cornus sanguinea

Potentina erecta
Galium laevigatum

Silène nutans

Clematis vitalba
Campanula spicata
Peucedanum rablense

Lathyrus pratensis

Allium montanum
Rubus saxatilis
Convallaria majalis

Dianthus sylvestris
Epipactis helleborine

Pterìdium aquilinum

1

10

80
30
20
20

20
40

70
40

100
30

20
20

70

70
40
30
20

20
20
20
10
10
10

2

15

7

13
7

13
67
53
53

40
20

93

53
7

13
73

47
13
7

7
20

7
60
53

33
27
20
20
20

13
60
47
40
40
33

33
33
27
27

7

7

13

3
10

50

40
70
40
50

20
10

40
30
30

10

40
90
30
20
10

10
10

20

60
50

40
40
30
30

30
30

30
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1: Scorzonera austriaca-Piniu sylvestris -Gesellschaft (Trentino; Pedrotti & Minghetti, 1994)

2: Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum nigrae T. Wraber 1979 (Friaul-Julisch Venetien)

3: Fraxino omi-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum nigrae T. Wraber 1979 (Slowenien; Wraber T., 1979)

4: Fraxino omi-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum sylvestris T. Wraber 1979 (Friaul-Julisch Venetien)

5: Fraxino omi-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum sylvestris T. Wraber 1979 (Slowenien; Wraber T., 1979)

6: Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum nigrae T. Wraber 1979 (Slowenien; Dakskobler, unveröff.)

7: Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum sylvestris T. Wraber 1979 (Slowenien; Dakskobler, unveröff.)

Einheit
Anzahl d. Aufnahmen

Erico-Fraxinion orni -Arten (char., diff.)

diff.

diff.

diff.

diff.

char.

diff.

diff.

diff.

diff.

diff.

char.

diff.

char.

diff.

diff.

diff.

char.

diff.

diff.

diff.

Fraxinus ornus

Ostrya carpinifolia

Asperula purpurea

Coronilla emerus/emeroides

Pinus nigra

Campanula cespitosa '

Betonica alopecuros

Leontodon incanus

Asperula aristata

Mercurialis ovata

Crépis froelichiana/dinarica

Genista germanica

Chamaecytisus purpureus

Salix glabra

Aquilegia einseleana

Polygala nicaeensis/forojulensis

Euphorbia triflora/kerneri

Knautia ressmannii

Bupleurum ranunculoides

Daphne cneorum

Erico-Pinetea u. Erico-Pinetatia -Arten

i

Cotoneaster torhentosus

Epipactis atrorubens

Erica carnea

Pinus sylvestris

Amelanchier ovalis

Polygala chamaebuxus

Rhamnus saxatilis

Calamagrostis varia

Buphthalmum salicifolium

Peucedanum oreoselinum

Dorycnium germanicum

Thesium rostratum

Goodyera repens

Gymnadenia odoratissima

Rhododendron hirsutum

Pinus mugo

Konstante Begleiter

FB

P

FB

TG

S

S

S

TG

FB

QF

FB

FB

Qp
FB

Th

TG

S

Arctostaphylos uva-ursi'

Piatanthera bifolia

Asperula cynanchica

Berberis vulgaris

Juniperus communis

Carex humilis

Anthericum ramosum

Globularia cordifolia

Sesleria albicans

Teucrium chamaedrys

Biscutella laevigata

Viola hirta

Brachypodium rupestre

Frangula alnus

Teucrium montanum

Lotus corniculatus

Aster amellus

Euphorbia cyparissias

Achnatherum calamagrostis

Hippocrepis comosa

Verbascum austriacum

Prunella grandiflora

1
4

100

25

50

50

25

25

100

100

100

50

75

25

25

75

25

100

100

100

100

75

25

25

2
17

100

88

35

35

100
59

76

29

35

29

47

59

88

53

35

.59

88

59

59

12

29

88

100

53.

94

82

41

100

82

88

18

47

18

18

18

6

53

41

47

47

41

65

65

94

82

47

65

65

53

47

41

41

18

53

18

35

82

3
12

83

100

42

100
42

92

25

58

17

100

67

42

42

58

42

100

67

100

83

25

100

83

92

25

17

17

50

8

25

8

58

58

50

33

100

50

17

67

25

17

33

17

17

50

4
10

40

20

20

50

80

20

>o
20

20
20

70

30
30

30
70

20
20

20

60

70

100

100

90

80
30

100

70

50

40
40
10

30
20

20
50

10

10

70

40
40
30

70

30
30
30
80
30

30
40

20
20
10

• 40

5
6

83
17

67

17

33
83
50

83

67

67

83

33
17

33
33
17

50
17

67

50
100

100

100

100

50

100

100

100

33

50
50
83

17

33

100

17

67

50
100

83
50

50
83
33

100

67

33
67

83
17

67

33

67

6
4

100

100

75

25
75
75

75
. 25

75
100

100

25
100

100

75
100

25

25
50

100

100

75
25

100

100

25
75

100

25

50
75

100

50
75

7
6

100

100

50

100

17

100

17

100

83
50

100

100

100
100

100

33
100

100

.33

100

100

33
67

100

50
83

50
17
33

100

67
50
67

83
33

j2

T3
C
3

C3-.

6

CG

O
C/3
C

o
CD

f
bû
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FB Galium verum
FB Pimpinella saxifraga

S Carduus defloratus
Lembotropis nigricans

FB Thymus longicaulis
FB Centaurea scabiosa/fntschii

Gymnadenia conopsea

Galium lucidum '

Melampyrum pratense/pratense

FB Centaurea bratteata

Festuco-BromeUa -Arten

Hieracium porrifolium .

Helianthemum ovatum

. Scabiosa graminifolia

Inula hi ria

Bromus erectus

Trifolio-Geranietea -Arten ~

Vincetoxicum hirundinaria

Polygonatum odoratum

Thaliclrum minus

Geranium sanguineum

Origanum vulgäre

Clinopodium vulgäre

SeslerietaUa -Arten

Laserpilium siler

Allium ochroleucum

Acinos alpinus

Laserpitium peucedanoides

Prunetatia -Arten

Coti nus co'ggygria

Prunus mahaleb

Viburnum lantana

Corylus avellana

Ligustrum vulgäre

Crataegus monogyna

Rhamnus catharticus

Rosa canina

Clematis vitalba
Cornus sanguinea

Quercètatia pubescenti! -Arten

Sorbus aria
Quercus pubescens

Melittis melissophyllum

Hyperìcum montanum

Comus mas

Fàgetalia -Arten

Cyclamen purpurascens
Epipactis helleborine

Fagus sylvatica

Helleborus niger

Anemone trifolia

Carex alba

Lonicera alpigena

Euphorbia amygdaloides

Querco-Fagetea -Arten

Cruciata glabra

Melica nutans

Carex digitata

Hepatica nobilis

Hedera helix

Vaccinio-Piceelea -Arten

Picea abies

Pyrola minor

Larìx decidua
Vaccinium myrtillus

Vaccinami vitis-idaea

Thlaspietalia -Arten

Euphrasia cuspidata

Petasites paradoxus

Dianthus monspessulanus

25

50

25

50

76
24

53

59

47
35

18

18

6

53

18
12

47

6

6

82

24

12

12

24

24

24

47

6

12

35

47

18

18

47
24

12

12

76
35

29

12
41

12

6

18

35

6

18

35

18

18

42
8

75

8

8

8

75

17

8

8

17

25

92

92
50

25

17

33

8

67

17

8

50
20

20

40

30

40

20

50

10

20

10

10

40

20

10

10

10

30

10

30
20

50

10

80

10

60

20

60

60

30

30

30

20

20

90

30

20

30

10

83
17

50

50

50
33

83

33

33

17

3.3

.17

83

17

17

17

33

33

17

17
17

17

100

17

100
67

67

100

50

33

33

33

100

33
17

17

50

17

100
50

25

25

25

25

50

100

50

50

25

75

75
25

100

75

50

25

100

25

25

50

25

100

50
25

100

25

25

25

75

100

25

50

100

17

17

50

17

17

33

33

67

17

17

33

50
17

67

17

33
17

17

17

17

83

17
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Andere Begleiter
Thesium linophyllon

Crépis froelichiana/froelichiana

Euphrasia tricuspidata
•Trinia glauca

Quercusilex

Daphne alpina

. Pistacia terebinthus

Scorzonera austriaca

Inula ensifolia

Solidago virgaurea/virgaurea

Hieracium sylvaticum

Molinia arundinacea

Fragaria vesca

Potentina erecta
Rubus saxatilis

Genista tinctorìa
Sorbus aucuparia/aucuparia

Lathyrus pratensis

Pteridium aquilinum

Linum catharticum

Serratula tinctorìa

Peucedanum rablense

Valeriana saxatilis

Carlina acaulis

Listera ovata
Stachys recta

Genista radiata

Chamaecytisus hirsutus

Quercus petraea

Salvia glutinosa

Acer pseudoplatanus

Salix àppendiculata

Convallaria majalis

Galium album

Valeriana tripteris
Sorbus chamaemespilus

Calluna vulgaris

Scabiosa lucida

Campanula witasekiana

Silene saxifraga (aggr.)-

Allium pulchellum

Tilia cordata

Salvia pratensis

Thymus pulegioides

Veronica barrelieri

- Hypochoeris maculata
Satureja montana/variegata

Dorycnium herbaceum

Mycelis muralis
Centaurea jacea (aggr.)

Festuca rubra (aggr.)
Helleborus odorus

Polypodium vulgäre

Potentina pusilla

Stachys alpina
Tilia platyphyllos

Neouia nidus-avis

Scabiosa gramuntia

Castanea saliva

Asplenium ruta-muraria

Salix eleagnos

Salix purpurea
Gentianella ciliata

.. Silene hayekiana

Hieracium bupleuroides

Juglans regia

Salix caprea -

Thesium bavarum
Cirsium pannonicum

Epilobium dodonei

Ophrys insectifera

Betula penduta

Sedum album

100

75

75

50

25

25

25

100

100

75

50

6

18

18

24

65

29

76

35

18
24

29

24

18-

53

24

6

6

6

6

42

67

17

25

42

33,
25
17
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40
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20
80

80
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60
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40

10
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10

20

10
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10
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20
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10

10
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17

67

67

67

50

50

50
17

50
17

33

17

17

33
17

33

33
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17
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50

50

75

100
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100

100

50

50
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100

75

75

75

75

75

50

50

50

. 50
50

50

50

50

50

50

50

25

50

75

17

67

67

33

100

50

83

17

83

17
50

67
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50

33
83

83
67
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Tab. 6: Vereinfachte Stetigkeitstabelle dealpiner Legeföhrenbestände aus Tren-
tino und Friaul

1 : Amelanchiero-Pinetum mugo Minghetti in Pedrotti 1994 (Trentino; Minghetti, 1994)
2: Amelanchiero-Pinetum mugo Minghetti in Pedrotti 1994 (Friaul-Julisch Venetien)

Einheit
Anzahl d. Aufnahmen

Erico-Fraxinion orni -Arten (char., diff.)

diff.
diff.
diff.
char.
diff.
diff.
diff.
char.
diff.
diff.
diff.
diff.
diff.
char.
char.
diff.
diff.

Coronilla emerus/emeroides
Fraxinus ornus
Ostrya carpinifolia
Chamaecytisus purpureus
Daphne cneorum
Betonica alopecuros
Salix glabra
Euphorbia triflora/kerneri
Campanula cespitosa
Asperula aristata
Polygala nicaeensis/forojulensis
Aquilegia einseleana
Knautia ressmannii
Pinus nigra
Crépis froelichiana/dinarica
Genista germanica
Bupleurum ranunculoides

Erico-Pinetea u. Erieo-Pinetalia -Arten
Cotoneaster tomentosus
Rhododendron hirsutum
Pinus mugo
Amelanchier ovalis
Erica carnea
Polygala chamaebuxus
Peucedanum oreoselinum
Calamagrostis varia
Epipactis atrorubens
Rhamnus saxatilis
Pinus sylvestris
Thesium rostratum
Rhodothamnus chamaecistus

Konstante Begleiter
S
FB
P

TG
S
QF

FB
S
FB

Sesleria albicans
Carex humilis
Berberis vulgaris
Arctostaphylos uva-ursi.
Anthericum ramosum
Globularia cordifolia
Frangula al nus
Galiurn lucidum
Juniperus communis
Galium verum
Biscutella laevigata -
Teucrium montanum

1
14

50
93
86
79
64
21

7

57
64

100
100
100
100
71
50
21
21
14

93
86
79
57
43
43
36
36
29
21
21
7

2
9

11
44
44
56
33
22
56
44
44
44
44
33
33
22
11
11
11

22
100
100
100
100
33
78
56
11

. 11
44
33

100
33
44
44
II
67
44
22
44
44
33
22

Einheit
Anzahl d. Aufnahmen

TG

FB

Gymnadenia conopsea
Viola hirta
Melampyrum pratense/pratense
Centaurea bracteata

Andere Begleiter '

TG

QF

F
VP

P

F
P

Qp
F
S

F
TG

S
FB
Th
P
Th
Th

Th
S

Convallaria majalis
Valeriana tripteris
Hierochloe australis
Polygonatum odoratum.
Hieracium sylvaticum
Chamaecytisus hirsutus
Carex digitata
Aster bellidiastrum
Crépis froelichiana/froelichiana
Carex ferruginea

• Viola reichenbachiana
Vaccinium vitis-idaea
Carex fiacca '
Solidago virgaurea/virgaurea
Coti nus coggygria
Salix caprea
Euphrasia tricuspidata
Rubus saxatilis
Cyclamen purpurascens
Viburnum lantana
Sorbus aria
Carex alba
Phyteuma orbiculare
Potentina erecta
Molinia arundinacea
Platanthera bifolia
Anemone tri folia

' Vincetoxicum hirundinaria
Valeriana saxatilis
Linum catharticum
Carex firma
Hieracium porrifolium
Petasites paradoxus
Rhamnus catharticus
Euphrasia cuspidata
Dianthus monspessulanus
Quercus petraea
Peucedanum rablense
Dryas octopetala
Leucanthemum heterophyllum

1
14

64
57
57
57
50
43
43
43
29
29
29
29
29

.29
21
21
21
86
86
86
86
57
50
50
43
29
21
7

2
9

44
44
33
22

33
67
33
50
22
33
33
33
11
33
33
44
33
33
33
33
25
25
25
25
25
22
22

©Amt der Niederösterreichischen Landesregierung,, download unter www.biologiezentrum.at



1: Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum nigrae T. Wraber 1979 (Friaul-Julisch Venetien)
2: Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum nigrae T. Wraber 1979 (Slowenien; Wraber T., 1979)
3: Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum sylvestris T.,Wraber 1979 (Friaul-Julisch Venetien)
4: Fraxino orni-Pinetum nigrae Martin-Bosse 1967 pinetosum sylvestris T. Wraber 1979 (Slowenien; Wraber T., 1979)
5 a, b: Fraxino orni-Pinetum nigrae (Südkärnten; Martin-Bosse, 1967; A: caricetosum humilis Martin-Bosse 1967,
B: calàmagrostietosum variae Martin-Bosse 1967)
6: Euphorbio saxatilis-Pinetum nigrae Wehdelberger ex Zimmermann 1972 (Alpenostrand bei Wien; Karrer, 1985)

Einheit
Anzahl d. Aufnahmen

Erico-Fraxinion orni -Arten (char., diff.)

diff. Mercurialis ovata
diff. Knautia ressmannii
diff. Aquilegia einseleana
diff. Polygala nicaeensis/forojulensis
char. Euphorbia triflora/kemeri
diff. Bupleurum ranunculoides
diff. Coronilla emerus/emeroides
diff. Campanula cespitosa
diff. Asperula purpurea
diff. Fraxinus ornus
diff. Ostrya carpinifolia
char. Pinus nigra
diff. Leontodon incanus
diff. Daphne cneorum
char. Chamaecytisus purpureus
diff. Salix glabra .
diff. Asperula aristata
char. Crépis froelichiana/dinarica
diff. Genista germanica
diff. Betonica alopecuros

Erico-Pinetea u. Erìco-Pinetalia -Arten

Thesium rostratum
Rhamnus saxatilis
Buphthalmum salicifolium
Calamagrostis varia
Peucedanum oreoselinum
Epipactis atrorubens
Pinus sylvestris
Cotoneaster tomentosus
Erica carnea
Polygala chamaebuxus
Amelanchier ovalis
Goodyera repens
Dorycnium germanicum
Rhododendron hirsutum
Gymnadenia odoratissima
Pinus mugo
Coronilla vaginalis

Konstante Begleiter
TG Verbascum austriacum
FB Centaurea bracteata
Th Achnatherum calamagrostis
Qp Aster amellus
TG Viola hirta .
S Carduus defloratus
FB Galium verum
FB Centaurea scabiosa/fritschii

1
17

29
59
35
59
88
59
35
59
35
100
88
100
29
12
88
53
35
47
59
76

47
41
82
100
88
88
53
29
100
82
94
18
18
18
18

6

35
53
53
41
65
53
76
35

2
12

42
42

42
42
83
100
100
25

100
67
58
17

92

25
83
100
92
42
67
58
100
83
100
25

17
17
50

67
75
42

3
10

20
20
.30
30
70
20
.20
50

40
20

20
20
70
30
10
20
20
80

40
30
70
100
50
70
100
60
100
80
90
40

30
10
20

10
10
20
30
20
50

4
6

17
17
33
33
50

33
67
83
17
17
50
17
83
33
83
67
67
83

50
50
100
100
100
50
100
67
100
100
100
50
33
17
83
33
17

17
100
50
83
33

5a 5b 6
28 16 19

7
11
14
75
43
61
32
100
32
43
21
14
86
32
14
14

14
68
71
61
32
39
25
100
82
79
4

14
4

6
6
94
75
100
62
75
31
37
50
19
12
6

44
75
100
81
56
62
50
100
87
94

37
31
12

100
68
53

26
84
95
100
16
74
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Lembotropis nigrìcans
S Prunella grandiflora
QF Frangula alnus
FB Brachypodium rupestre
FB Euphorbia cyparissias
FB Lotus corniculatus

Juniperus communis
S Sesleria albicans

Teucrium chamaedrys
TG Anthericum ramosum
S Biscutella laevigata

Platanthera bifolia
P " Berberis vulgaris
FB Carex humilis
S Globularia cordifolia
FB Teucrium montanum
FB Thymus longicaulis
FB Pimpinella saxifraga
FB Asperula cynanchica

Galium lucidurh
Gymnadenia conopsea
Arctostaphylos uva-ursi
Melampyrum pratense/pratense
Hippocrepis comosa

Festuco-Brometea -Arten

Scabiosa graminifolia
Helianthemum ovatum
Hieracium porrifolium

Trifolio-Geranietea -Arten
Clinopodium vulgäre
Origanum vulgäre
Vincetoxicum hirundinaria
Polygonatum ödoratum
Geranium sanguineum
Thalictrum minus

Seslerietalia -Arten

Allium ochroleucum
Laserpitium siler
Acinos alpinus
Laserpitium peucedanoides
Phyteuma orbiculare

Prunetalia -Arten
Corylus avellana
Viburnum lantana

Quercetalia pubescente -Arten
Quercus pubescens
Sorbus aria

Fagetalia -Arten
Epipactis helleborine
Anemone trifolia
Fagus sylvatica
Helleborus niger
Cyclamen purpurascens
Carex alba
Lonicera alpigena
Euphorbia amygdaloides

Querco-Fagetea -Arten
Hepatica nobilis
Cruciata glabra

59
82
53
65
18
41
47
94
82
65
47
53
47
41
65
47
47
24
41
18
18
6
6
18

47
12
18

24
24
82
24
12
12

47
24
6
12
18

47
35

24
47

35
41
29
12
76
12

6

18
18

8
50
17
25
17
17
58
100
50
50
17
25
8
58
33
33
8
8

8

8

75
17

8
8

17

25

92

50
33
25
17
92

8

40
40
30
80
20
40
70
70
30
40
30
50
10
40
30
30
30
20
10
20
40
20
50

10
10
20

10

40
20

10
10
30

20
30

50

10
60
60
20
80
60
30

20
30

50
67
33
67
67
83
50
50
83
83
33
100
67
100
50
67
50
17
17
33
83

33
33

33
17

17
83
17

17
33
33

17
17

100

'67
50
67
100
100

33

33

7
18

7
64
54
25
86
11
43
21
11
21
100
86
71
54

18
14
29

25
37
37 .

44
69
69
19
56
56
37
56
62.
25
19
31
37
12

12
44
37

10
26
74
47
42
84
53
89
58
10

71 12

50
32

4

7
4

25

31
44
31
6

12
25
75
12

68

31

89
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68
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61
4
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Melica nutans
Carex digitata

Vaccinio-Piceetea -Arten
Picea abies
Pyrola minor
Larix decidua
Vaccinium myrtillus
Vaccinium vitis-idaea

Thlaspietalia -Arten
Euphrasia cuspidata
Petasites paradoxus
Dry as octopetala

Andere Begleiter
Serratula tinctoria
Peucedanum rablense
Solidago virgaurea/virgaurea
Genista tinctoria
Molinia arundinacea
Hieracium sylvaticum
Sorbus aucuparia/aucuparia
Potentina erecta
Rubus saxatilis
Lathyrus pratensis
Pteridium aquilinum
Fragaria vesca
Carlina acaulis
Stachys recta
Valeriana saxatilis
Listera ovata
Chamaecytisus hirsutus
Convallaria majalis
Linum catharticum
Galium album
Sorbus chamaemespilus
Campanula witasekiana
Silène hayekiana (S. saxifraga °)
Scabiosa lucida
Thesium bavarum
Carex mucronata
Viola collina
Aquilegia vulgaris.
Knauta drymeia

- Cirsium erisithales.
Aster bellidiastrum
Rhinanthus glacialis
Galium boreale
Euphorbia saxatilis
Hieracium bupleuroides
Festuca strida
Leucanthemum maximum.
Hieracium bifidum
Campanula glomerata
Thesium alpinum
Pulsatilla grandis
Galium austriacum
Thlaspi montanum
Thesium linophyllon
Euphrasia salisburgensis
Polygala amara/amara
Scabiosa canescens

35
6

35

18
18

53
24
18
18
65
24
24
76
35
29

. 24
29

18
6

67
17

8

42

67
17

42
25
25
33
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20

90

30
20
30

10

20
20
30
40
60
80

.80
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40
20
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20
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17
17
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17
17
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50
17
50
50

17
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17
50
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14

4
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4

25

56

36
4
4
7
7

43
25
7

18
25

4

14
29
14
7

4

31
37

44
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12
19

6
31
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12
6

87
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6

19
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1 : Scorzonera austriaca-Pinus sylvestris- Gesellschaft (Trentino; Pedrotti & Minghetti, 1994)
2: Erico-Pinetum (Südtirol; Peer, 1991)
3: Erico-Pinetum seslerietosum (Südtirol; Peer, 1991) .
4: Erico-Pinetum typicum (Deutschland; Oberdorfer, 1992)

Einheit
Anzahl d. Aufnahmen

Erico-Fraxinion orni -Arten (diff.)
diff. Coronilla emerus/emeroides
diff. Asperula purpurea
diff. Fraxinus ornus
diff. Ostrya carpinifolia
diff. Betonica alopecuros
diff. Daphne cneorum

Erico-Pinion -Arten (char., diff.)
Coronilla vaginalis
Gymnadenia odoratissima
Hippocrepis comosa
Buphthalmum salicifolium
Galium anisophyllum u.a.

diff. Polygonatum odoratum
Aquilegia atrata

diff. Vincetoxicum hirundinaria
diff. Galium boreale

Carex sempervirens
Carex ornithopoda
Carex ericetorum
Thesium rostratum
Viola collina

Vaccinio-Piceetea -Arten
Scorzonera humilis
Pleurozium schieben
Hylocomium splendens
Cladonia rangiferina
Veronica officinalis

• Orthilia secunda
Pyrola rotundifolia
Vaccinium vitis-idea
Vaccinium myrtillus
Picea abies
Sorbus aucuparia
Larix decidua
Homogyne alpina
Melampyrum sylvaticum
Calluna vulgaris
Hieracium pilosella
Adenostyles glabra
Lycopodium annotinum

Erico-Pinetea u. Erico-Pinetalia -Arten
Rhamnus saxatilis
Pinus sylvestris
Erica carnea
Polygala chamaebuxus
Amelanchier ovalis
Epipactis atrorubens
Cotoneaster tomentosus
Calamagrostis varia
Peucedanum oreoselinum
Goodyera repens
Rhododendron hirsutum
Pyrola chlorantha'

1
4

3
3
5
2

4
5
5
3
5
2
2

2
18

1
1
4
1

1
1
3
1
1
1
1

. 2
1

1
4
4
2
1
1
1
5
1
5
2

5
5
5
5
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5
2
1
1
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Sorbus chamae-mespilus
Crépis alpestris
Leontodon incanus
Pinus mugo

Konstante Begleiter
FB
PP

S

Asperula cynanchica
Arctostaphylos uva-ursi
Teucrium chamaedrys
Biscutella laevigata
Platanthera bifolia
Carex humilis
Anthericum ramosum
Sesleria albicans u.a.
Berberis viilgaris
Juniperus communis
Globularia cordifolia
Brachypodium pinnatum (aggr.)
Lotus corniculatus
Prunella grandiflora
Teucrium montànum
Melampyrum pratense
Galium lucidum
Carlina acaulis
Violahirta
Thymus praecox (aggr.)

Wärmelib. Arten d. insubr. Eichenstufe

P

FB
P

Inula ensifolia
Scorzonera austriaca
Thesium linophyllon
Euphrasia tricuspidata
Trinia glauca
Cotinus coggygria
Quercus ilex
Daphne alpina
Pistacia terebinthus
Hieracium porrifolium
Prunus mahaleb
Fumana pfocumbens
Crépis froelichiana/froelich. •

Andere Begleiter

F
F

F

F
F

Solidago virgaurea
Viburnum lantana
Hieracium sylvaticum
Sorbus aria
Scleropodium purum
Potentina erecta.
Carex fiacca
Carex alba
Fragaria vesca
Valeriana tripteris
Campanula scheuchzeri
Carduus defloratus
Mercurialis perennis
Rubus saxatilis
Hepatica nobilis
Melica nutans
Daphne mezereum
Prenanthes purpurea
Veronica urticifolia
Carex montana
Pimpinella saxifraga
Campanula rotundifolia
Rhythidiadelphus triquetrus

4
2
2
2
2 -i
5
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Rhytidium rugosum
Convallaria majalis
Hieracium bifidum
Crépis praemorsa
Pteridium aquilinum
Cetraria islandica
Lathyrus pratensis
Carex digitata
Tortella tortuosa
Dicranum scoparium
Cladonia pyxidata
Rhacomitrium canescens
Viola reichen./riviniana
Hypnum cupressiforme
Rosa canina
Galium mollugo (aggr.)
Luzula nivea
Aposeris foetida
Polygala alpestris
Anthyllis alpestris
Valeriana montana
Daphne striata
Dactylorhiza majalis
Anemone trifolia
Leontodon hispidus
Luzula luzuloides
Centaureajacea
Lathyrus niger
Thymus serpyllum
Lonicera alpigena
Horminum pyrenaicum
Leucanthemum maximum
Laserpitium peucedanoides '
Tofieldia calyculata
Ranunculus montanus
Cotoneaster integerrimus
Prunella vulgaris
Hedwigia albicans
Antennaria dioica
Maianthemum bifolium
Phyteuma orbiculare
Linum catharticum
Thesium alpinum
Scabiosa lucida
Laserpitium latifolium
Valeriana saxatilis
Trifolium pratense
Campanula cochlearifolia
Knautia dipsacifolia
Viola biflora .
Acer pseudoplatanus
Aster bellidiastrum
Chaerophyllum villarsii
Ctenidium molluscum
Euphrasia rostkoviana
Gentiana germanica
Rhinanthus aristatus
Kernera saxatilis

2
3
3
3
3
3
2
2
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L. POLDINl & M. VlDALI 136a

Abb. 1: Coenocline von Pinus nigra, P. sylvestris, Fraxinus ornus und Ostrya
carpinifolia in Kiefernwälder, Hopfenbuchen-Eichenwälder und Wälder der collinen
und submontanen Höhenstufen. • = cult..
1: Alno incanaé-Pinetum sylvestris; 2: Amelanchiero-Pinetum mugo; 3: Ostryo
carpinifoliae-Fraxinetum orni; 4: Fräxino orni-Pinetum nigrae pinetosum nigrae;
5: Fraxino orni-Pinetum nigrae pinetosum sylvestris; 6: Seslerio albicantis-
Ostryetum; 7: Buglossoido-Ostryetum; 8: Carici umbrosae-Quercetum petraeae;
9: Melampyro vulgati-Quercetum petraeae; 10: Hemerocallido lilio-asphodelo-
Ostryetum; 11 : Dryopterido borreri-Abietetum; 12: Hacquetio epipactido-Fagetum;
13: Castaneo-Fagetum; 14: Ostryo-Fagetum; 15: Hacquetio epipactido-
Fraxinetum; 16: Ornithogalo pyrenaici-Carpinetum; 17: Asparago tenuifolii-
Quercetum roboris; 18: Ostryo-Quercetum pubescentis; 19: Seslerio autumnalis-
Quercetum petraeae; 20: Amelanchiero ovalis-Ostryetum; 21: Ostryo-Quercetum
ilicis; 22: Asaro-Carpinetum betuli; 23: Salicetum albae.

Abb. 2: Klassifikation von Hopfenbuchen-Schwarzföhren- und Weißkiefernwäl-
dern aus Friaul-Julisch Venetien, Karawanken und Julischen Alpen („similarity
ratio").
QF: Querco-Fagetea; EP: Erico-Pinetea; A: Ostryetum mit Sesleria albicans ohne
Erica carnea; B: Ostryetum mit Sesleria albicans und Erica carnea; C: Schwarz-
föhren- und Weißkiefernwäldern.

Abb. 3: Klassifikation von Assoziationen des Erico-Fraxinion orni-Verbandes aus '
Trentino, Friaul-Julisch Venetien und Slowenien („similarity ratio"). Für die Ab-
kürzungen siehe den Text. .
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